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Ei n eu e r
Uhren- nnd liiwelen^Stohr,

Philadelphia.

Thomas Alsop
ladet die Aufmerksamkeit

V

'

Publikums ein auf
«i K feinen schönen Vorrath

. Uhren, Juwelen, silberne
?nk plallirte Waaren,

Brillen aller Arten, Britanifche Waaren,
u. s. rv., welche er an obigem Standplätze

soeben eröffnet hat.
Sein Stock besteht ans einem vollen As

sortement jederlei Arlikel in seinem Fache,
und wird an sehr niedern Preißen offerirt?
niemand in der City verkauft wohlfeiler als
er kann.

Goldne und Lever Uhren, mit vollen Ju-
welen, 18 Karat Gehäuse, warraulirt die
Zeit zu halten, 33 Thaler und drüber.

Silber Leve»?, voll juwekirt, 17 "

Vepilies, I' "

Quarliers, 5> bis 111 "

Gold».-P.ncils. 1 "

Gold».- F.der», silberne Griffe »>il Pc»c!l>',l Thaler,

Mit einem großen Assortement anderer
Artikel, gleichsam niediig.

KLAT'BcsvndtrcAufmcrksamkrit wiid dem
Repariren von Uhren geschenkt.

Juli 3. nqll

Wohlfeiler Mode

Hut', und Kappen-Stohr.
I. D. Aoaö, an seinem alten Stande

in der Hamilton Straße, beinahe gegenüber
S t e m's Hotel, macht den Einwohner von
Allentaun und Umgegend im allgemeinen
bekannt, daß er ein schönes Assortement von
Hüten uud Kappe», von den neueste»
Mode», a»f Hand hat, bestehend aus:
Beaver, Maleski», Vrusch uud Hilten,
so wie aus einer schönen Auswahl Soni
mer-Hüten, welche er an den niedersten Prei
Ben verkaufen wird.

Land Händler, nnd alle andere, die ein
guter Artikel zu kaufen wünschen, sind ein
geladen anzurufen.

AcK'Solche, die noch ihn fchnlden,

belieben zu bedenken, daß sogleich Richtigkeil
gemacht werden sollte, und es wird erwartet
daß man dies beobachtet.

Allentaun, Juli 3. nqll

Allentown Akademie.
(Jncorporirt 1814.)

R. C Chaudler, v-, Prinzipal.
E- F-oote, Gehillftlekrer im männlichen Departe-

ment, uud Professor der Französischen Sprache.

Mrs. I. <«>'. H. Blydeuburgh» Gehiilfilehre-

Der jetzige Termin svon 11 Wochen) die-
ses Instituts »ahm seinen Anfang am Mon
lag den 7ten November.

Studien.
Die verschiedene» Zweige, welche gelehrt

werde», begreife» i» sich, eine gute englische
Erziehung, in Verbindung mit den neueren
und alten Sprachen; Vokal- und Instru-
mental-Musik ; Landmessen; Buchhalter
u. s. w. Besondere Ausmerksamkeit wird
dem Unterricht der Englischen Sprache ge
widmet, als eine Sprache, sowohl als
der Vokal-Musik und Deklamation, Zweige,
welche in den meisten Schulen zu viel über

sehen werden.
. Kost-Schiller.

- k«y, q)n?zjpal angenehm, fünf
Schult. aufzunehmen, deren
LZequcmlie«.. er feine un-
getheiltc Aufinei.,. 'idincn gedenk^.

Aedingu.t'z.t-,
Dreißig Thaler per Termin bestreiten alle

nothwendigen Ausgaben, abgerechnet Bücher
und Unterricht. Der Preis des letzteren
varirt. in den Englischen Studien, von drei
bis fünf Thaler per Termin, mit einer erlra
Anrechnung von bl, wenn klassischer
Unteriicht damit verbunden ist.

Referenzen.
Die befriedigendsten Referenzen werden

gegeben, auf Verlangen, ob es gleich dem
Prinzipal angenehmer ist, sich auf solche
Empfehlung zu verlassen, welche sich immer
verbindet mit Fähigkeit und Zutrauen, als
aus diejenigen, welche von Andern kommt.

Zk. l?. Ehandlcr.
Allentaun, Dec. 14. nqbv

Mittel für Zahnweh.

pnd, wißen nun wo eiiie Äur tasilr zu erhall.»
Daniel Keiper.

T>ie Nnlerzeichneten, Nilrger von der Stadt Allen-

I. W. Mickly, William Bürger,
Geo. Herber, Jeremiah Schnabel,
Sarah Massey, Henry Hardner,

Zacharias, Hiram Beers,
Robert Krämer, Peter Diehl,
Henry Schwartz, E. Gangewer,
W. F. Derr, G. A.

Sievember

Zlllgemeine

Ocffcntliche Einladllnq!
Der Unterzeichnete ladet hiermit daS Pub

likum eiu, sein Assortement von Medizinen,
Apothckcrwaarcn, Eisen und Eiscuwaaren
zu besehen, ehe sie sonstwo kaufen, denn er
will und kann alle feine Waaren zum nie
drigsten Preis abfetzen.

Er hat soeben einen großen Zusatz von
odigen Artikeln erhalten.

Er verkauft gerolltes Reifeisen zu 2 EIS.
das Pfund. Geschmiedetes Eisen aller Art
zu 4 Els. das Pfund.

John B. Moser.

Str.che, der RefeniiMeii Kirch. g>'g.»al>er.
Sie». » l'im

An Hanshältev lind Andere

Ab^^Miller^
Cabinetmacher il! Allentown,

Machen ihren Freunden nnd dem Publi-
kum überhaupt hierdurch ergebcnst die An-
zeige, daß sie

Viiie neue Vabinetiiiacherei
errichtet haben, auf der südlichen Seite der

Hamilten Straße, gerade gegenüber Neu
hard's Elablisscmcut, allwo zu jederzeit fol-
gende-Arlikcl gemacht uud auf Hand gehal-
ten werden:
Sofas, Eouches, Divans, Secretärs, Bu-

reaus, Drefsing Bureaus von jeder Art,
Pedimcnt Ornaments, Ottiments, Foot-
stvvls, Seidboards, Wardrobes, Ward-
robe und Dresser, Piano Slools, Sofa
Tables, Eard, Eentre, Side, End, Di-
ning, Work, Eylindcr nnd Breakfast Ta-
bles, Pier Bureaus, Pier Tables, halb-
französische Slühle, französische Schaukel-
Stühle, Bücherschränke, Portabel DeSks,
Frcnch Mohogan» Bettladen, French,
Feal und hochstollige Bellladen von ver-
schiedenen Sorten, Dining StändS, Wasch
Stands verschiedener Arten, Eck- und
Küchenschränke, Siuks, ?e. ic.

Kurz, alle Arlikel, die gewöhnlich in einem
solchen Etablissement gehallen uud von dem
Publikum verlangt werden, werden stets aus
Hand gehalten, oder auf die kürzcsteAnzcige
an billige» P>eisen verferligt.

ULZ'Da Einer der Firma de» Vortheil
genoß, in verschiedenen Hauplstädten der
Union zu arbeiten, so hoffen die Unterschrie-
benen zuversichtlich, durch Aufmerksamkeil
zu ihrem Geschäft, und durch vorzügliche
Arbeil, einen liberalen Theil der öffentlichen
Gunst zu verdienen uud zu erhallen.

Haushält» und Andere, die etwas in °
ihrem Fach brauchen, sind freundschaftlich!
eingeladen bei ihnen anzurufen.

t?ml. I. Abele, -
Damuci Miller

Allentown, Dec. 21. nq6M j

Nhreu! Nhrees!
Wohlfeiler als jemalö!

t?wen Hoffmau, Haus- und Saet-Nhre»-
Maehor iu Allentaun,

Zeit hiermit seinen Freunden und einem
geehrten Publikum au, daß er feine Weik-
statte nach der Ecke gegenüber Hagenbuch'S
Hotel, in der Hamilton Straße, verlegt hat,
wo er jederzeit ei» neuer und ausgedehnter
Vorralh von

HmiS- nnd Sack tthren
auf Hand halten wird, als: Goldene und
Patent Lever, Lepine u. gewöhnliche Sack-
uhreu, Alärm, 3V Stunden und acht Tag
Uhren, goldene und silberne Pencils, Fi»
gerhüte, Brille», Löffel, Brustspellc», Fin>
gerringe. Ohrringe, Lockcts.Halsläccs, Ket
ten, Schlüßel, uud eine Verschiedenheit von
andern Fäncy - Artikeln, welche er an sehr
hcrabgcfetzlcn Preißen verkaufe» wird, u»d
die an Güle und Bearbeitung in keinem an-
dern Etablißement übertreffen werden kön-
nen?weder hier noch sonstwo.

Stunden - Uhren wird er an dem beson-
dern niedern Prciß von 2 bis 1l) Thaler
verkaufen, und dafür sich bürgen daß sie be-
friedigende Zeit halten.

Artikel werden alle auf die
kürzeste Anzeige, und febr billig mit Sorg
fall reparirt. Rufet bei ihm an und befrie-
digt euch selbst.

October 1!). nqbv

h'n" qan; neue Anknnft von

Die Unterschriebenen sind soeben von PH!
ladelphia zurückgekehrt, mit einem große»
Assortement vo» Hart-, Schneid- und
Sattlerwaarcn. nebst Kulftben-Trim
mings und Schuh-Fiuduugs, welches alles
an erniedrigten Preisen veikauft werden soll
am Stohr von I. Säger.

Vife »».

Eine große Quantität gehämmertes und
gerolltes Eise», Bogen Eisen, amerikanisches
uud englisches Bauden Eisen. Reif Eisen
East. und Scbcai - Steel, flach und
rund, sowie Ambösc und Schraubstöckc, foc
ben erkalten und wohlfeil zu verkaufen bej

O uud I Lager, j

Blei'.reiß.
Eine Tonne reines uud ertra Bleiweiß ist

e>Halle» worden und zum Ankauf bei
uud I.Säger.

Nägel.
LUV Fässer der besten Nagel, Brads und

und Speiks, erhalle» und zum Verkauf bei
L>. «ud I. Säger.

Kutschen - Trimmings.
Ein gutes Assorlcmcnt Kutfchcn-Trim

mings, soeben erhallen und zum Verkauf bei
uud I. Säger.

Schuh-FindmgS
Ein großes Assvrtement Schuh-Fiudings,

soeben eihallen und zum Verkauf bei
L>. und I.Säger,

Spiegel.
Eine glänzende Auswahl Spiegel und

Spiegel FrämZ von allen Größen, zu haben
bei t?. «ud I. Säger,

vele uud Nirnisi.
Oele von allen Sorten, gekocht und roh,

i Terpentin, Newark Virniß jeder Art, Leim,
:c., ist wohlfeil zu haben bei

uud I Säger.

.Hobe l u.
Ein großes Assortement von John Bell's

btstgemacltten Hobeln, sowie eine schöne
zuAuswahl Schirincr-Werkzeuge, haben bie

v u»V I. Säger.

O) l a s.
I'i<lBoren ÄlaS von allen Größen, zum

Verkauf bei
und I Säger.

Neuer Stohr.
Lochman und Bruder.

Haben soeben einen neuen Schuh- Hut' Kappen- und Varietät Stohr angefangen, in
dem wohlbekannten Stande, ehedem bewohnt von Apotheker Schmidt, auf welchen sie
die Aufmerksamkeit des Publikums ehrerbietigst lenken. Ihr Sloek besteht aus einer
Verschiedenheit von

Damen nnd Kinder - Schnhen,
Feinen, Kip und groben Manns-Sliefel, Buben Schuhen von jeder Art. Ebenfalls

der gröste uud modigste Stock Hüte uud Kappen der jemals in Allentaun angeboten
wurde, sammt jeder Art Eamphiue und Fluit Lampen, Gum Schuhe» vo» jeder Art, Kof
fer, Umbrcllas, Hosenträger, Eravats, n. f. w. alles von welche» sie an den allerniedrig-
sten Preisen für baar Geld anbieten.

t?. L. Lochman,
B. Lochmau.

N. B.?C. L, Lo chman hat sein Daguerreolypc Gallarium in dem nämlichen Ge-
bäude eröffnet, wo er sein Geschäft wie hiezuvor zu betreiben gedenkt. Seine Gemälde
kommen de» beste» in diesem Lande gleich-und steht auch für jedes Gemälde gut.

November!>, IK4B.

GättlsdoktoreL.
In den gegenwärtigen Zeilen

erlaube ich mir, dem Publikum
auf's neue anzuzeigen, daß
ich jetzt wieder an meinet» frühern

Wohnplatzt, nämlich in dem neu erbauten
Haufe des Doctor Dauowsky wohue. Die
Apotheke, die feiner Zeit in Schutt verwan-
delt worden, ist jetzt vergrößert und verschö-
nert ins Leben getreten, halt alle sowohl in
der Menschen- als Thierheilkunde gebräuch-
lichen Arzeneien in sich und fetzt mich daher
besser als je zuvor in den Sland, den krain
ken Thieren Hülfsmittel zu verabreichen.

Meine Bücher, die ebenfalls ein Raub
des Elements wnrden, sind durch die neue-
sten Werke Europas ei setzt, deren Reichlhum
an neuen Erfahrungen großen Nutzen für
die leidenden Thieren verspricht.

Möge das Publikum auf fernerhin mei-
nen Namen nicht vergessen und mich mit
eben der Gunst cisreuen, als wie ich sie bis
daher zu genießen Gelegenheit hatte. In
dcr Hessnung, daß dieser mein ausgesproche-
ner Wunsch kein eitler sei, sage ich Dank für
das Wohlwollen, welches mir bis lang zu
Theil geworden.

(5arl ?l. Miller, Thierarzt.
Allentaun, December 7- nqlim

Eine neue Firma.
Nachricht wird hierdurch gegeben, daß die

Unterzeichneten, am Isten October 1848, in
Gesellschaft getreten sind, um Stohr - Ge.
fchäfte, und zwar unter der Firma von Merl)
und Landes zu betreibe», und wünschen auch
zugleich ihren Freunden und Gönnern, so
wie einem geehrten Publikum überhaupt die
Anzeige zu machen, daß sie jetzt ihren Slohr
verlkgt haben, in das neu errichtete Gebäude
erbaut an der nämlichen Stelle, wo dasjeni-
ge gestanden, in welchem vorder zerstörenden
Fcuersbrunst, bis auf deu I. letzten Juni,
Mertz und Weaver gemeinte Geschäfte be-
trieben ; allwo fie nun soeben einen schweren
Stock von

Thomos O. Gillkinger,
Ofen uud Blechschmied iu Allen,

taun.
, Bedient sich dieser Ge-

feinen Freunden
rZ M>?-liiid einem geehrten Pu-

-1 Ä blikum im Allgemeinen
« » die Anzeige zu »lachen,

er soeben von den gro
" ßc» Städten zurückgekehrt

woselbst er einen gro-
ßen Vorrath allerlei Holz' und K o h
l e n O efen eingelegt hat, welche er be-
ständig zum Verkauf auf Hand hat, uud
dem Publikum an sehr billige» Preise» a»>
bietet. Sei» Stock, der unübertrefflich ist,
besteht zum Theil aus folgenden Arlen Ol-
fen :

Neueste Mode Holz- uud Kohlen Oefen,
Defen für Parlors oder Geschäftshäuser,
aus Rohrblech und Eisen ; Fäncy Nadia.
Tor Defen, eine Art Oefen die vielen andern
vorgezogen weiden, weil dieselbe eine gute

Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff;
Bandbox Oefen jeder Art und Größe; eine
neue Art Kochöfen, für Kohlen oder Holz
geeignet, die sicherlich jede Art Kochöfen, die
je dem Publikum angeboten wurden, in den
Schalten stellen, und die gelobt werden von
Allen, die dieselbe in Gebrauch haben, und
ist überhaupt ein sehr cmpfchlcnswcrlhcr
Ofen, weil man mit wenig Brennstoff vieles
zu gleicher Zeit zurüsten kann. Es ist bei
weitem der wohlfeilste Ofen den man in ei
ner Familie brauchen kann. Auch hat er
noch alle Sorten Oefen, die man sich nur
erdenken welche er sehr wohlfeil an-
bietet, an feinem allen Stande, welcher soe-
ben aus den Ruinen des treulichen Feuers
hervorgegangen ist.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Etablißement so eingerichtet,

daß er jeder Zeit Dächer, Dach - Kandel»
und .Rinnen auf Bestellung und auf die
kürzeste Anzeige und auf die beste Weife ver-
fertigen wird. Auch hat er immer aufH«id
und verfertigt auf Bestellung, an den aller-
billigstcn Preisen, blechernes Geschirr jeder
Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oe>
fen, Dächer, Rinnen, u. f. w., werden auf
die kürzeste Anzeige besorgt.

Dankbar für bisher genossene zahlreiche
Uuterstützuna. hofft er durck billige und
pünktliche Bedienung, gute Arbeit und bil
lige Preißen, eine Fortdauer zu genießen.

Thomas O- Giukiuger.
October 12. nqbv

John T. Matchett,
Schneider in der Stadt Meutauu,

Wünscht feinen Freun-
s» den und geehrten Kun-

den hiermit achtungs'
voll die Anzeige zu
machen, daß er sich an

M M der südlichen Seite der

Hamilron Straße, ei-
! ?! / Thüren unterhalb

Prctz, Kern und Eo.'s
Stohr, clablirt hat,

woselbst er zn allen Zeit bereit sein wird,
Jede Art Hcrreukleidcr

auf die beste Weife und nach den neuesten
Londoner, Pariser, Ncuyorker und Phila-
delphiacr Moden zuvcrfcrtigen. Erglaubt
im Stande zu sein, Alle und Jede, die ihn
mit ihier Gunst beehren, vollkommen befrie
digen zu können, und indem er dies zu thun
verspricht, dankt er auch feinen alten Kunden,
für die ihm bereits erwiesene Gunst, und
hofft auf eine Fortsetzung derselben.

December 7. nqbv

Bvandrcth's Pillen.
Die Brandrelh's Pillen sind gänzlich ve-

getabilisch und allein nach solchen Grundsä-
tzen gemacht, welche eine lange Erfahrung
als richtig erprobt hat. Es ist jetzt keine
Spekulation, wenn man in Krankheit feine
Zuflucht zu ihnen nimmt; sie sind als die
besten Reiniger der Eingeweide und des
Magens bekannt, und in allen dyspepli-
fchen und biliösen Fällen sind sie als eine
große Segnung betrachtet. Jede Familie
sollte diese Pillen im Haufe halten. Wenn
gehörig gebraucht, im Falle Arzenei nöthig
ist, wird nur sehr selten ein Doktor nöthig
sein. In allen Fällen von Vcrkältuiig,
Husten oder Rheumatismus, sind eS die Lei-
denden ihrem Körper schuldig diese Pillen
zu gebrauchen.

AkK' Obige schätzbare Pillen sind in der
Druckerei von G n t h, P oun g u. Trex
ler, in Allentaun, zu haben.

Trocken - Waaren,
iIWM Grozereien, MHGlae-

Irdenen - W a a r e n
ausgepackt haben, die sie an den allerniedrig-
ffenPm'ßcn für Baarqeld, oder im Austausch
für LandcSprodukte ausverkaufen werden. ?

Sie haben einen sehr wohlfeilen Stock von
Wollenen Tüchern, welche sie wenigstens 1
Thaler per Uard niedriger verkaufen, als
früher; Satlinetts für 25 Eents per Uard;
Kattune nur !t Eents per Mrd ; weiße, ro-
the und gelbe Flanels für 12 Cents und
baumwollene Flanels für Eents perßard,
gute Ginghams und Mous de lains, für 12
Eents per Pard, und so fort. Alle andere
Güter verhaltttifimäßig wohlfeil.

Dieweil sie beide eine Reihe von Jahren
die Geschäfte schon betrieben haben, und be-
deutende Erfahrung in denselben haben, so
hoffen sie durch billige Preise und gute Ab
wartuug ihren vollen Antheil von der öffent-
lichen Gunst zu erhalten, wofür sie jederzeit
dankbar fein werden.

Miaö Merd,

Allentaun, Nov. nq?bv

Zu verl ehnen.
Der Unterzeichnete bietet hier-

feinen Stohrstand und Wohn-
in der Allen - Straße der

Stadt Allentaun zu vcrlchnen an. Dabei
befindet sich ein Stall für ein Pferd uud

Kuh. geräumiger Keller uud guter Garte»,

alles in vornehmer Ordnung. Wegen dem
Näheren wende man sich an

William T. Derr.
Januar 4. "4m

N achvicht
wird hiemit gegeben an alle Diejenigen,
welche noch etwas zu verfetteln haben in den
Stohrbüchern des Unterschriebenen, daß sie
es zu thun haben zwischen jetzt und dem
Isten März 1849, denn nach jenem Tage
werden die Stohrgefchäftc betrieben von
Ließ und Luther.

Jonas Klein.
Langschwamm. Jan. 11.

I. S. Neefe,
Rechtsanwalt.

Ittird alle die ihm anvertraute Geschäfte
in diesem und «»gränzenden Eaunties

pünktlich besorge». Seine Amtsstube ist
gegenüber Herrn Kolb's Hotel, Allentaun.

Referenzen: ?Achtb. Jac. D. Boas
l und John F. Ruhe, Allentaun, und Alexan-
der E. Brown, von Easto».

Juli 24. nq3M

H HH H
William Good,

Cabi n e t M a ch e v
in Allentown, Pa.,

Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunde»
und dem geehrten Publikum die Anzeige zu
»rächen, daß er noch immer das cbige Ge-
schäft betreibt, an feinem Eabinctlager auf
der südlichen Seite der Hamilton Straße
das unterste zwischen Neber's Stohr undder
Reformirten Kirche, allwo er stets verserligl
und auf Hand hält:
Sofaö, Sideboards, Wardrobcs/

Dressiliq- und gewöhnliche Bu-
reaus, Eck- uud Kllcheuschrauke,
Freuch, Feal uud hochstolliqe
Bettstellen, Card-Tables, Eud-
Tables/ Diuiug- uud
Tableö, Näh- uud Waschstäuds/

kurz, alle Artikel, die gewöhnlich in solchen
Waarenlager gefunden werden, kann ma»
hier erhalten, und zwar schön, gut, nach den
neuesten Moden, und recht wohlfeil.

Er ladet das Publikum ein, und besonders
! Solche die Haushaltungen anfangen wollen,

bei ihm anzurufen, feine Waaren in Augen'
! schein zu nehmen und sich von dem Gesagten

selbst zu überzeugen. Indem er für bereits
! genossene Unterstützung herzlich dankt, bosst

er durch gute Arbeit und Pünktlichkeit in
feinem Geschäft, auf ferneren recht zahlreichen

December 7. nq bv

Eine Verlegung.
Josepb.Weaver,

Bauholz - Händler iu der Stadt
Allentaun,

Macht hiermit feinen Freunden und ei-
nein gechrlen Publikum überhaupt die An
zeige, daß er feinen Holzhof auf die andere

> Seite der Hamilton Straße, uud zwar ge
! rade gegenüber vo» wo er denselben früher

! hatte, verlegt hat, allwo er imiuer einen gro
j Ben Aorralh von Bretter und Bauholz al-

! ler Arten auf Hand hallen wird,?fei» jetz-
iger Aorralh ist besonders ein vortrefflicher
und besteht unter anderem aus :

HGGMGO Fttss
Gelb- undWeißpeintFlovrboards,

Poplar - Boards, Scäittlinqö,
und Plaukeu, Mäpel - Boards
und Scäntlinqs'/ Kirschen-Board
und Planken, Hemlock svens-
Scäntlinqs/ loiees, NäfcerS,
Escheil Planken, Lättchen, Leiter
Bäume, uud überhallpt alle Ar-
ten Bretter/ Banholz, Pfosten,
Latten nnd Schindeln,

welches Alles er gesonnen ist sehr wohlfeil
i zu verkaufen.

Solche daher die derartige Artikel brau-
! chcn, werden wohl thun wenn sie bei ihm
anrufen nnd dieselbe besehen, für welches

! nichts angerechnet werden soll,

i Er ist dankbar für genossene Kundschaft,
! uud wird sich durch billige Preise uud gute
Artikel fernerhin dieselbe zu erweitern fu

! chcn.
Joseph Weaver.

! Allentaun, November 9. nqbv

fehlt nitmals'

fönen, geplagt nut Serosiila, Kingsü-
Eaneer, Erysipelas, allen Wunden,

Uleers, oder irgend eine Krankheit die durch
die Unreiniqkeil des Blutes entsteh!, sollten
nicht fehlen Nachstehendes zn lesen.

Lese t! Le sc t.!
Die Unterzeichneten haben Hrn. Ifaac

N r a o k s, jun., in der Marklstraße, Phi-
ladelphia, besucht, und geben seine Lage als
eine der merkwürdigsten an, die je erhört
wurde.

Seine Krankheit war S c r o 112 u l a, und
er halte denselben schon 12 Jahre gehabt. ?

Sein Gaumen, Nase, Oberlippe und der
Deckel des rechten Auges sind dadurch zer-
stört worden. Kurz feine Lage ist »icht zu
beschreiben.

Am 1-lten Januar, 1846, begann er Dr.
Cullen's Panacea zu nehmen, welches die
Krankheit in einigen Tagen hemmre, und
feit jener Zeit wurde eS mit jedem Tage un-
unterbrochen besser. Neues Fleisch hat die
Stelle der Narben eingenommen, und seine
Gesundheit ist wieder hergestellt.

Hier folgen die Namen von 42 respekta-
blen Bürger, deren Namen wir aber der
Länge nach nicht geben können. Darunter
bemerkten wir folgende, die ziemlich allge-
mein in Lccdci Eaunty bekannt lind: E. W>
Earr, No. Nord 4le Straße, Philadel-
phia, L. A. WoUenweber, Editor des Phi-
lad. Democralcri, F. P. Seilers, Editor der
"Olive Branch" zu Doylestaun, und viele
andere Namen, die, wenn man bei den A-

! genten anruft, gerne u. willig gezeigt werden.
Eine Anzahl (Zertifikate von andern Fäl-

len sind ebenfalls bei den Agenten einzusehen.
Nicht ein einziger Versuch wurde noch

bisher mit diesem Panacea an obigen Krank-
heilen gemacht was nicht geholfen hat. Sehr
viele Palienten gebrauchen diese Medizin
jetzt, und alle sind auf dem Wege der Bes-
serung.

Diese vortreffliche Medizin ist bei folgen-
den Agenten zu erhalten :

Muth, ?lonug »i. Trexler, Allentaun.
Peter Pomp, <sasto».
I. N. Lombert, Readinst.

In verlchiic».
TpeVulatoren sehet hier?

Die einstens sogenannte "Freie Halle" in

Allentaun. nun aber zu einem sehr geräumi-
gen und bequemen S t o h r h a u s e. für
Getraide u. f. w. aufzuschütten, umgewan
bell, wird hierdurch zum Vcrrenten angebo
ten. ?Das Nähere

In dieser Drueterci.
Januar 25. uqüm

Großer Qfen-Stohe.
i u A ll e u t a u n.

Lantenschläger nnd Aingling
sich dieser Gelegenheit, einem geehrten P> -

derin dem Ofen Geschä» in Gesellschaft gel, eleu sind, »nd
daß sie nun an ihr.»» Slohr i» der Hanullo» Slras-c,
IchrZg ge>)cnliber vo» Hagenbuch's Gasthause, einen grcs-

Holz nnd Kohlen - Oefen
beständig zum Verkauf auf Hand haben. Ihr gegen-
w.lrliaer Siocl besteht zum Theil an« Ne»-En.zla»d
Airti.cht Kochöfen ?ein Ofen der filr Holz oder Steint
kohlen geei.znel ist, »nd der Über alle andere Oefen, di-

Kohleiiöfe» für Kilchen nnd Slohre.
Auch hallen sie immer auf Hand nnd oerfertiqen au

Bestellung, alle Sorten Oese»-Trommeln von Russia
und gewöhnlichem Blech, Siuffia und gewöhnliche«
Rohr) Kohlen-Eimer, Schaufeln, kurz alle« was dem

Ofenschiin.de-Geschäst anbelangt,

Jede Art Flielarbeit oder Au. besserunqen an Oefen
und Rohr wi> d auf die kürzeste Anzeige und an den

DaS Publikum w»d eingeladen b.i ihnen anzurufen
ihre Artikel in Augenschein zu nehmen und fiir sich selbst
zu »»«heilen. Sie fublen zufrieden daß ihre Arbeil an
Schönheit, Dauerha-tigkeit und Billigkciliu keiner Ge-
gend Übertrossen werden kann. Rufet also an, prüfet

Nalhau Lautenfchläger,
Israel Uingling.

iu de» Stand gesetzt wird, seine eigene Schulden al-ju-

Juli -j. ng7M

Nencs

.

Der IN lerzeichncle machl hiermit bekannt, daß er den
Sleet ron <suian»el I. Abele gekauft hat, nnd daß er
ein neues Cabiuel-Waareiilager an seinem allen Clan-

Bestellnng rerferligen wird, alle Arlikel in seinein Fa-
che, als: Sofas, Se.releirS, Card, Centre, Seit, Di-
ning, lind !)<reakfast Tische, halb-französische Stühle,

französische Schankelstül le, Petinient Ornaments, Bü-
cherschränke, Couches, Eudlische, AoclstcolS, Cofatische,
Dir-auS, Portable Decks, S.itboards, Bureaus aller
Arten, Ccks.tirankc, WasekstandS, Bettlade» aller Arten,
Pierliscl»', Piano Sloels, Arbeit-tische, französische Ma-

hogani- Bellladen, u. s. w., sammt aller Arte» Allchen-
gercithe.

Kurz, alle Arlikel die gewöhnlich in selchen Waaren-
lager gefunden werden, wird man hier re> fertigen und

o^7"Da er seine Artikel nnter seiner Aufsicht alle rer-
fertig.n laßt, nnd zw-ir aus den beste» Malerialien, so
kaiiiier filr dieselbe gut stehen.

hält auch beständig alle Arten Stühle, Le-
der-Waaren, und Weiden-Wiegen aus Hand, n. s. >v>.

Haiikliällernud andere, die von diesen Artikel brau-

Friedericl,.
September 4.

' ngliM

?!etiee i'ncl liol.uil

t n All c Ii t a n n.
Dr W Ke hat, nach.

dein dnrch das Feuer in Allentaun Alles bis ans den

.Grund zerstört war, einen neuen Steck von Medicinen
eingelegt, welche» er dem Publikum emrsiehlt. Da der-
selbe ganz frisch, ven bester Güle ist, so hofft er eine»
Theil des össenilichen WohlwellenS zu erhalten. Seine
Apotheke ist nnrerhalb Hagenbuch'S Wirthshaus, nahe
Elias Mertz, jetzt Mertz und Sandes Stohr.

Seine Artikel sind Druggs, Patent Mc'
deciuen, Pillen, Stohr Lampe», Stohr Lamp
Glaßer, Bruchbänder, wohlriechende Seife.
Tcltcrseife, Eolong»e Waßer, Eamphine,
Terpentin, Lampwicks, Bairsoil, Ochsen,
marck, u. f. w. Aerzte werden ersucht an-
zurufen, indem alle clhcrial Oils, chemical

Alkaloids, frisch und von be-
ster Qualität sind; auch sind auf Hand Ea»
theter,' Syriiiges, Breastpipes, Niple Glas-
fc», Prosaries uud alle in ei»e Apolhcke ge-
hörige Artikel.

Als Arzt dankt er für das bisher ihm ge-
schenkte Zutraue» uud zeigt au, daß es fer-
nerhin fei» Bestrebe» sein wird, seine Kran-
ken aufs pünktlichste uud nach den neuesten
Erfindungen in der Medizin zu bedienen.
Um so mehr da er, nachdem feine Bücher
verbrannt sind, die neuesten wieder ange-
schafft hat ; besonders empfiehlt er sich in
langwierigen Krankheiten, Auszehrungen,

Milzkrankheitcn, Hysterie:c. Sein Ruf in
weiblichen Krankheiten zeugt für den Er-
folg ; als Geburtshelfer darf er sich rüh-
mcn noch keinen Patienten verloren zu ha>
ben. Auch werden Zähne ausgezogen und
andere Opcralivnen unter Anwendung deS

Ehloroforms verrichtet.

Nehint Obacht!
Last Euch »icht kaufen noch eingenommen werden

durch jene tie in Zeitungen bekann« gemacht

lyewohnheU die Preißen zu veröffentlichen, um denjeni-

gen in unsern benachbarten Slätten z» schaden ; wenn
ibr aber bei uns anruft, wird ihr fmde» daß wir s« nie-

und I. Säger,
Eisen- uud Harr.Waaren Stohr.

Allentaun, Januar 11. iig!!>»

Zu vcrlchnen.
Eine geräumige Slube auf dem ersten

Boden, in dem abgebrannten Distrikt, schick-
lich für einen Schneider, Schumacher ic., ist
au annehmbaren Bedinquugtir ztt vcrlehue».
Näheres

lii dieser Druckerei.
Januar 25. nqÄm


